


Ihr Getränkespezialist für Basel und Umgebung 

Mineralwasser 

Erfrischungsgetränke 

Bier 

Champgner 
Spirituosen 

Wein 

Getränkemarkt · Fest- und Hauslieferdienst 

NWG 
Nordwest-Getränke · FS Swissdrink AG 

Dornacherstrasse 324 · 4053 Basel 

Tel. 061 3372590 · Fax 061 3372580 

Getränkevertrieb ist unser Bier! 

Service 
around the 
clock 
Mit der ec-Karte, EUROCARD/ 

Mastercard oder unserer kosten­

losen Blitzkassenkarte können Sie 

rund um die Uhr Bargeld beziehen. 

[I] Basetlandschaftliche 

Kantonalbank 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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Ehrenpräsident Laeser Max p 421 24 57 

Präsident Suter Jürg p 421 71 16 
G 286 70 43 

Vize 1 vakant 

Vize 2 Monigatti Alfredo p 421 51 88 
G 276 61 95 

Spiko-Präsident Herger Pius p 422 09 69 
G 639 34 34 

Kassier Parisot Gerhard p 711 99 83 
G 285 82 74 

Platzkassier Baumgartner Markus p 421 20 19 

Vereins-Sekretär Herrmann Jan p 421 29 68 
G 279 27 41 

Mitglieder-Sekretär Frei Josef p 421 59 67 

Spiel-Sekretär Eray Charles p 721 61 62 
G 285 54 56 

Beisitzer Fawer Ambrosius p 421 80 63 
G 272 30 00 

Walther Beat p 421 58 68 
G 421 91 33 

Nyffenegger Dany p 421 11 20 
G 481 32 77 

Senioren-Obmann Löliger Ernst p 331 87 38 

Senioren-Sekretär Stöcklin Markus p 321 53 57 
G 272 43 33 

Junioren-Obmann von Niederhäusern Philippe p 751 87 01 
G 285 90 03 

Vize Junioren-Obmann Leu Fritz p 421 45 26 

Kinderfussball Siegrist Andreas p 401 49 58 
G 696 54 47 

Junioren-Kassier Siegrist Monica p 401 49 58 

Cluborgan-Redaktor D' Addio Rocco p 422 14 93 
G 312 67 37 

Clublokäl Tribüne Spiegelfeld 421 93 98 



Editorial 

Liebe Vereinsmitglieder 
liebe Leserinnen, liebe Leser 
Endlich, nach 13 Jahren hat Walti Bern­
hard mit seinem Team Binningen wie­
der in die 2. Liga geführt. Der SCB hat 
den Aufstieg geschafft. Das der SCB 
mit einem «blauen» Auge davonge­
kommen ist, spielt keine Rolle mehr. 
Wichtig ist, dass wir uns freuen, denn 
diese Mannschaft hat es in allen Belan­
gen verdient. Herzliche Gratulation. 
Danken und Gratulieren möchte ich 
noch (mir hänn e Goalie) Claude 
Dietsch. Euch allen wünsche ich viel 
Erfolg und weitere Siege in der 2. Liga. 
Ein weiteres Dankeschön geht an 
Franco Guantario für die tolle Zusam­
menarbeit, der Mannschaft A-Meister 
für den grossen Einsatz und den sehr 
wichtige Klassenerhalt in der A-Mei­
stergruppe. Franco, die A-Junioren und 
ich möchten uns bei Dir bedanken für 
die gute Zusammenarbeit und den 
Spass, den wir eine halbe Saison lang 
miteinander hatten. Viel Glück und 
alles Gute für Deine Zukunft wünscht 
Dir der ganze SCB. An den Pfingst­
turnieren im Ausland haben unsere 
SCB Junioren den Verein gut vertreten 
und dort gute Resultate erzielt, zum 
Beispiel die B- und die A-Junioren um 
das Franconodal-Cup in Mannheim, 
1. Rang für die B- und 3. Rang für die 
A-Jun1oren. Herzliche Gratulation. Seit 
einiger Zeit habe ich eine Futuristische 
Vision ab der neue Saison: zum Beispiel 
«www.scbinningen.ch» Ja, ganz ge-

nau der SCB im Internet! Man könnte 
sämtliche wichtigen Angaben rund um 
den Club abfragen und nachsehen, bei 
der nächsten Sitzung des Vorstands 
werde ich das zur Diskussion bringen. 
Mit dem Grümpeli vom 20./21. Juni 
1998 ist die Saison 97 /98 beendet. Ich 
bin fest überzeugt, dass wir ein grosses 
Fussballfest erlebt haben, hier ein Dan­
keschön an die Organisatoren. Es freut 
mich, dass so viele Besucher den Weg 
zum Spiegelfeld gefunden haben, 
nicht nur der Einnahmen halber, son­
dern für den Dienst an unserer Jugend 
und unseren Verein. Während der 
Woche 33, am 11./13./15./16. August 
1998 findet das Turnier Cup der 
Gemeinde Binningen auf dem Sport­
platz Spiegelfeld statt. Sie finden die 
Spielprogramme mit allen Details im 
Inneren dieser Ausgabe und wir hof­
fen, dass Sie die Zeit finden, uns an die­
sen diversen Anlässen zu besuchen. Für 
die Unterhaltung ist auch gesorgt; es 
gibt eine Festwirtschaft / Tombola mit 
Freinacht am Samstag 15. August 
1998 bis um 02.00 Uhr. Ein weiteres 
Datum, dass Sie sich reservieren soll­
ten, ist der Freitag, 4. September 1998. 
Im Kronenmattsaal findet die diesjä­
hrige Generalversammlung des SCB 
statt und ·es sind selbstverständlich 
sämtliche Vereinsmitglieder herzlich 
dazu eingeladen. Unter anderem ist die 
GV auch die Möglichkeit, öffentlich zu 
verschiedenen Themen Stellung zu 
nehmen. Noch eine wichtige Mit­
teilung: 1. Meisterschaftsspiel unserer 
2. Liga-Mannschaft ist Samstag, der 
15. August 1998 um 19.00 Uhr gegen 
den SC Dornach auf dem Sportplatz 
Spiegelfeld. Ich hoffen auf ein zahlrei­
ches Erscheinen. 
Ich wünsche allen eine schöne Som­
merzeit. 



WIRZ 
Telefon 061 / 421 29 50 
Fax 061 / 421 92 09 

Coiffeur 

Hotel-Restaurant 

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 
CH-4102 Binningen 
Telefon 061- 42125 66 
Das Restaurant für 

jedermann, Holzkohlengrill 

U. + M. Stingelin 

Wir empfehlen uns für die Ausführung 
sämtlicher Drucksachen, ein- und mehrfarbig, in 

. modernen Druckverfahren. 
Wir verfügen über gut ausgewiesenes Personal. 
Wir verwenden für Ihre Aufträge jede Sorgfalt. 
Wir beraten Sie unverbindlich. 
Unser breitgefächertes Angebot: 
Visitenkarten, Kuverts, Briefbogen, Garnituren, 
Bestel_l-Block, Lieferscheine, Prospekte, Bücher, 
Broschüren, Plakate, Vierfarbendrucke usw. 

Buchdruckerei Wirz, Binningen 
Buchdruck · Offset · Kleinoffset 

Walther Th. Wirz 

4102 Binningen 
Bruderholzstrasse 1 

Claudia und Doris 
Burggartenstrasse 30 
4103 Bottmingen 
Tel. 061 / 422 01 02 

Bitte ber�cksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



llil an mi mm smm an oo mi BÄUMIGE .. 
GARTNER 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU JEDERZEIT 
Oberwil Tel. 061- 401 32 32 Basel 

EINSATZBEREIT 

noch em trainiere, schwaadere, schwitze 
goot me zem Rene go sitze 

Restaurant Spiegelfeld bim Hallebad 
z'Binnige, Familie Rene Oehl 
Wassergrabenstrasse 21, Telefon 4219601 
(am Zyschtig hänn mer zue) 

Was tun bei Todesfall? 

In den schweren Stunden eines Trauerfalls kann es 
H11/freich sein, was für die Angehörigen alles zu 
erledigen ist. Der Leitfaden ist bei uns erhältlich: 

Bestattungsunternehmen 
Hans Kopp & Sohn 
Schafmattweg 12 Telefon: 425 66 00 

Telefax: 425 66 35 4102 Binningen 

Restaurant Traube 
Binningen 
S. Weingartner, Münsterplatz 3 

Asiatische Spezialitäten 

Für Reservationen: Telefon 061 - 421 09 09 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Einladung 
zur 78. ordentlichen Generalversammlung 
Freitag, 4. September 1998 - Kronenmattsaal Binningen 

Beginn: 20.00 Uhr 

Traktanden: 

1. Protokoll 
2. Mutationen 
3. Jahresberichte 

a) des Präsidenten 
b) der Subkommissionen 

4. Kassa- und Revisionsbericht 
5. Wahlen 
6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
7. Budget 
8. Anträge von Mi tgliedem 
9. Veranstaltungen 
10. Diverses 

Anträge von Mitgliedern müssen bis spätestens 5 Tage vor 
der GV schriftlich dem Vorstand eingereicht werden. 

Die A-Junioren sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
Es werden keine persönlichen Einladungen verschickt. 

Der Vorstand 



1. Mannschaft 

Gut zwei Monate später?! 
(siehe den vorangehenden Bericht 
« kurz vor dem Ziel» , Ausgabe 2/98) 
Geschafft!!! 
Dies bezieht sich nicht nur dem Auf­
stieg unserer ersten Mannschaft son­
dern auch auf: 
1. Wir haben einen Trainer (Spielertrai­

ner) für die dritte Mannschaft 
gefunden: Stefan Rovere. 

2. Die Senioren haben sich gerettet 
und spielen weiterhin im Elite: 
Neuer Trainer (Spielertrainer) ist 
Franz Roth. 

3. Für die zweite Mannschaft haben 
wir diverse neue Spieler gefunden 
und auch der eine oder andere 
Junior sollte in dieser Mannschaft in 
der neuen Saison einlaufen. 

4. Die A- und (-Junioren haben den 
Klassenerhalt in der jeweiligen Mei­
stergruppe ebenfalls geschafft. 

5. Die Erste spielt in der zweiten Liga. 
Gratulation an alle Verantwortlichen 
und Spieler! ! !  

Was konnten wir nicht realisieren: 
1. Den Aufstieg der B-Junioren in die 

Meistergruppe (Leider «nur» zwei­
ter Rang). 

2. Den Gewinn des Baslercups. 
3. Die Veteranen wurden Dritte und 

nicht Meister. 

Wie geht es weiter: 
1. Mit Ergün Ercedogan und Alain 

Burger werden in der neuen Saison 

wieder zwei eigene Junioren in der 
ersten Mannschaft (nach einem Jahr 
U-19 FC Concordia) ihre Fähigkeiten 
unter Beweis stellen. Mit Daniel 
Solombrino (eigener Junior/Tor­
hüter) schafft ein SCB-ler den Schritt 
ins Eins. 

2. Mit R. Arnold (Torhüter), M. Humbel 
(Stürmer), M. Füri (Mittelfeld), 
T. Karrer (Mittelfeld), P. Benz (Vertei­
digung) und D. Gull (Mittelfeld) 
haben wir unser Kader in der ersten 
Mannschaft auf die neue Saison 
ergänzt. 

3. Claude Dietsch (Torhüter) hört auf 
und Stefan Kron wechselt in die 
U-18 FC Concordia. 

4. Am 8. August 1998 19.00 h spielen 
wir auf dem Spiegelfeld gegen den 
FC Gunzwil (LU) im Schweizercup 
und am 15. 08. 1998 19.00 h 
beginnt die Zweitliga Meisterschaft 
mit SCB gegen den SC Dornach. 

5. Boris Zimmermann (A-Junioren/ 
Meisterklasse), G. Cersosimo (B­
Junioren 1. Stärkeklasse) und Bruno 
Mühlheim ((-Junioren/Meister­
klasse) sind die neuen Trainer unse­
rer ältesten Juniorenmannschaften. 

6. Mit Otto und Martin Dellenbach, 
Garage, Oberwil, haben wir gleich 
für die erste und zweite Mannschaft 
einen neuen Dress-, Trainingsanzug­
und Einlauf- T-Shirts- Sponsor ge­
funden. Herzlichen Dank!! 

7. Gipsergeschäft Grassi (Allschwil/ 
Basel) steht auf den neuen Dresses 
der A-Junioren. Ebenfalls herzlichen 
Dank! ! 

8. Die Veteranen erhalten ein neues 
Dress mit ihrem «altbewährten» 
Sponsor Lamprecht-Transport Basel. 
Grossartig und Dankeschön! ! 

9. Roli Stalder wird Assistenz-Trainer in 
unserem Fanionteam. Wir wün­
schen dem « Rückkehrer» viel Erfolg. 



BÄCKEREI•KONDITOREI•CAFE 

H.U.MARTI 
Hauptstrasse 49, Binningen, Telefon 42148 37 

Schuhservice 

E1cHENBERGER 
Schuhreparaturen 

Sportschuhverkauf 

SCB-Aktivmitglieder erhalten 15% auf Fussballschuhe 

Hauptstrasse 28 • 4102 Binningen 

Telefon 061 I 421 48 52 

Restaurant 

cmn IIBJTBEIZE 
H. Mathis-Borer 
4102 Binningen 

Hauptgasse 113 
Tel. 421 90 88 

Sonntag/ Montag geschlossen 

. .  

Wir offerieren 
gut bürgerliche 
Schweizer Küche 
und Kartoffelspezialitäten 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



4102 Binningen 
Fax 061 4214147 

Elektro + Telecom 
Projektierungen 

Reparaturen + Service 
Fachgeschäft für Lampen + Apparate 

Hesch e Buck oder Chratzer em Wage, 
d'r "Delli" reparierte jede Schade I 

"Delli's" Angebot für alle Automarken 

6 Tage in der Woche: 

-- Spenglerei -- Malerei 
-- Mechanik -- Elektrik 
-- Neuwagenhandel -- Occasioncenter 
-- BP Tankstelle bedient -- Mega Cer Wash 

Otto De/Jenbach Garage Oberwil Tel. 401 22 30 

Wir prüfen Ihr Auto. 
Und Sie wissen Bescheid! 

@. 
Automobil Club der Schweiz· 

Mühlemattstr. 24 4104 Oberwil 

Telefon 402 11 11 

� �Wi ft m oo Jrijom ft &üDö lf .rm Wi ilp M 1fä � 
� Ö flU fit Ü üll@&tro 
Bottmingerstrasse 

Das Lokal für den gemütlichen Hock. 

Auf Ihren Besuch 
freut sich: 
Margrith Engeli 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



10. Am 11.08.1998 und 13.08.1998 
findet der Binninger-Cup (1. 
Mannschaft) auf dem Spiegelfeld 
statt. Am 14.08.1998 das Vetera­
nen und Seniorenturnier und am 
15.08.1998 ein Junioren-Turnier 
der Kategorien A - C. 

11. Als letztes möchte ich Euch bitten, 
folgendes Datum zu reservieren: 
Freitag den 4. September 1998 
Generalversammlung SCB 

Alle sind herzlich eingeladen!!! 

Durch den Abschluss eines Vertrages 
mit dem Sportgeschäft Gerspach AG, 
Basel, werden der SCB, seine Mitglie­
der, die Sponsoren, die Aktiven und die 
Junioren in Zukunft von günstigeren 
Einkaufskonditionen profitieren kön­
nen. Steffi Eichenberger, Binningen 
bleibt jedoch auch Vertragspartner des 
SCB. Bisher haben unsere Aktiven und 
Junioren die Kick- und Nockenschuhe 
selber eingekauft und bezahlt. Durch 
den Bezug über den SC B ( 1. und 2. 
Mannschaft/A-Meister/ B 1. Stärke­
klasse/C-Meister) kann jeder persönlich 
sparen. Anlässlich des Elternabends 
(Junioren) werden der Juniorenpräsi­
dent und ich das Konzept vorstellen 
und etwelche Fragen der Junioren oder 
Eltern beantworten. Ich habe diesbe­
züglich auch schon Verbesserungsvor­
schläge erhalten, welche vor allem im 
C-Juniorenbereich greifen werden. 
Durch das Wachstum dieser Alters­
grupp� .. isr im Bereich Fussballschuhe 
eine andere bzw. kostengünstigere 
Lösung vorgesehen. Wir werden Sie 
zum gegebenen Zeitpunkt orientieren. 
Der FC Aesch, der FC Nordstern, der FC 
Breitenbach haben uns zum Aufstieg 
gratuliert:· Ich möchte mich an dieser 
Stelle für diese Geste recht herzlich 

bedanken. Dem FC Reinach gratuliere 
ich zum Aufstieg und dem FC Rhein­
felden danke ich für das faire Spiel in 
Binningen und hoffe, dass er in der 
neuen Saison, den Anteil Glück, den 
der SCB in diesen Aufstiegsspielen 
hatte, für sich in Anspruch nehmen 
kann. Walti Bernhard und seinem Team 
wünsche ich für die neue Saison viel 
Erfolg und gratuliere ihnen zum Auf­
stieg. Schlussendlich hat es geklappt, 
doch ich persönlich möchte solche 
Aufstiegsspiele nie mehr erleben. Es 
hat· Nerven gekostet. Rene. Franz, 
Bobe, Fritz, Franco, Walti, Boris und 
Christian danke ich für ihr Engagement 
als Trainer (Spielertrainer) und hoffe, 
dass sie in ihrer neuen/alten Funktion 
oder «nur» noch als Spieler weiterhin 
Erfolg haben. Ein ganz grosses Danke­
schön möchte der SCB und ich an alle 
Donatoren und Supporter weiterge­
ben. Ohne ihre Unterstützung wäre 
das Betreiben eines Fussballclubs in 
dieser Grössenordnung (ca. 130 Aktive 
und ca. 250 Junioren mit ca. 40 - 45 
Trainer und Coaches) nicht möglich. 
Zum Schluss geht ein Aufruf an alle 
SCB-ler. An 11./13./15./16. August 
1998 findet der Cup der Gemeinde 
Binningen statt. Wir brauchen auch da 
Aktive und Junioren, welche mithelfen, 
dass dieses Turnier durchgeführt wer­
den kann. Jeder soll mithelfen. Jeder 
kann mithelfen. Die Verantwortung 
liegt bei den einzelnen Mannschaften. 
Allen SCB-lern wünsche ich einen 
schönen Sommer und erholsame 
Ferien. 

Jürg Suter, Präsident SC Binningen 



Senioren 

Jahresbericht des Veteranen- und 
Senioren Obmannes für die Saison 
1997/98 

Werter Herr Ehrenpräsident 
Werter Herr Präsident 
Liebe Mitglieder 

Die Saison 1997 /98 liegt hinter uns 
und die Erfolge kamen nicht nach 
Wunsch. 

Bericht der Veteranen 
Turniere: 
Hallen und Feldturniere keine Erfolge 
(Aesch) Turnier in Binningen 4. Rang. 

Cup: 
Final gegen FC Allschwil im Penalty­
schiessen ausgeschieden. Chancen 
waren da, für 3 Spiele zu gewinnen. 

Meisterschaft: 
Modus Änderung - keine Eliten mehr. 
In den Gruppenspielen, 1. Rang; quali­
fiziert für die Meistergruppe, 3. Rang in 
der Meistergruppe C. Meister FC Lie­
stal. Dank geht an Fritz Leu (Trainer) 
Alfredo Monigatti (Coach) und an alle 
Spieler für ihren Einsatz. 

Bericht der Senioren 
Turniersieg in Binningen. In der 1. Cup­
runde schied man gegen Ettingen aus. 
Die Meisterschaft beendete das Team 
nach 18 Spielen und 21 Punkten mit 
zwei Punkten Vorsprung vor einem 
Abstiegsplatz. Es war ganz knapp bis 
zum letzen Spiel. Besten Dank an 
Walter lmhof als Trainer und Edi Eichler 
als Coach sowie an die ganze Mann­
schaft, dass sie den Ligaerhalt noch 
geschafft hatten. 

Jassturnier 
Am 15. November 1997 fand im Rest. 
Spiegelfeld das traditionelle Jassturnier 
mit 24 Teilnehmern statt. Als Jass­
königin konnte sich Lilly Beerli feiern 
lassen. Besten Dank geht an Alice 
Monigatti und an Donato Signorini für 
die Organisation und Rene Oehl für die 
gute Bewirtung. Zum Schluss möchte 
ich es nicht unterlassen, unseren Spon­
soren, den Firmen Paul Prato, Malerge­
schäft und Lamprecht Transport AG, 
den Dress-Plege-Frauen, den Platzwar­
ten wie auch den beiden Berichterstat­
tern Gerhard Parisot und Thomas 
Bünter für Ihre Unterstützung und 
geleistete Arbeit bestens zu danken. 
Ich wünsche allen Mannschaften des 
SC Binningen in der Saison 1998/99 
viel Erfolg. 

Euer Veteranen /Senioren Obmann 
Ernst Lö/iger 



PAPETERIE <j:tJIJ3,l:ß1� 
Papeterie und Bürobedarf 
Hauptstrasse 1 1 5 
4 1 02 B inn ingen 
Te lefon 061 / 42 1 32 67 

Sä l i  fü r F i rmen- und Gese l lsch aftsa n lässe b i s  2 8  Personen 

M.  N iederb i ch l e r  
Yvonne  F rey 
Bas lerstrasse 31  
41 02  B i n n i ngen  
Te l .  061  / 421 47 1 2  

. . .  nadyr l ig vom 
Blaggedde-Mü l ler * 
wo au to l l i  Granz-Medal l ie  
und  wunderbari P in  l i iferet ! 

�ene tmül ler ag 
Belchenstrasse 16  

4054 Basel 

Telefon : 061 - 302 22 1 1  

Fax : 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75- Joor ! 

1 :,:, :,:, 
Keg e l ba h n  

Sa mstag a b  1 7  U h r  
u n d  Son ntag gesch losse n I •:• 

:,: 

Buchhaltung und Abschlüsse 

Betriebs- und Steuerberatung 
Revisionen 

Verwaltungen 

Steinenring 52 

401 1 Basel 

Telefon 061 - 226 97 7 7  

Fax 061 - 226 97  7 9  

Bitte berücksichtigen S i e  d i e  I nserenten d ieses C luborgans ! 



PIZ7A 
PULCINELLA 

M. Karl i-Schmitt 
Hauptstrasse 1 0  B inn ingen Te l .  42 1 59 59 

Ihr Spezial ist für Küchenrenovationen 

• Austausch von Küchengeräten 

•· .  Austausch einzelner Möbel 

• Ergänzung der be­

stehenden Küche 

• Totalrenova­

tion 

Unser Clubmitglied 
Rene Suter berät Sie gerne 

Besuchen 

Sie unser grosses 

Küchenstudio in Reinach. 

· Auch samstags geöffnet (9-1 6 Uhr) 
Allnorm Küch�n �G, Am Kägenrain 1 -3, 41 53 Reinach, �el. 061 / 71 1 45 00 

Bitte berücks ichtigen S ie d ie  I nserenten d ieses C luborgans ! 



Junioren 

pfingstreise A- und B Junioren 
29. Mai - 1 Juni 1998 
Am Freitag, den 29. Mai trafen wir uns 
um 13.15 Uhr beim Feuerwehrmaga­
zin Binningen. Wir, das waren die A­
Meister und B-Elite Mannschaften, 
unsere Begleiter Walti, Boris, Franco, 
Dani und der Berichterstatter (Rocco), 
und natürliche nicht zu vergessen 
unsere «graue Eminenz» den besten 
Reiseleiter und Organisator, ein Mann 
für alle Fälle: Herr Dany Nyffenegger. 
Wir verstauten unser Gepäck im Reise­
car, aber bei der Nachkontrolle fehlte 
etwas: «der Fotoapparat», was nun? 
Unsere «graue Eminenz» hatte ihn ver­
gessen. «Null Problemo» unser Organi­
sator hatte alles im Griff und organi­
sierte in null komma plötzlich einen! 
«Danke, Frau Nyffenegger». Eben das 
ist das, was einen guten Reiseleiter/ 
Organisator auszeichnet. Mit ein bis­
chen Verspätung ging es endlich Rich­
tung Mannheim .  Nach ca . 4 Stunden 
Fahrt sind wir angekommen. Welch ein 
Wunder, denn unser Chauffeur wollte 
es nicht versäumen, uns die Sehens­
würdigkeiten Mannheims, in einer un­
gewollten Rundfahrt, zu zeigen. Un­
sere Mägen knurrten, da war das 
berühmte Schulhaus auch schon in 
Sicht, nach den Ankunftsformalitäten 
konnten wir in der Turnhalle (First­
class Speiserestaurant) unsere Gau­
men erfreuen und zwar mit was? 
«Spaghetti e una Coca Cola» Nach 
dem Essen bewegten wir uns in Rich-

tung Sportplatz, wo alle Mannschaften 
eintrafen und mit der jeweiligen Natio­
nalhymne begrüsst wurden. Gegen 
21.00 Uhr konnten wir nun endliche 
unsere Zimmer im Novotel beziehen. 
Nach der Einquartierung durften die 
Junioren sich auf einen freien Abend 
freuen. Nach einer (ausgeruhten) 
erholsamen Nacht nahmen die Junio­
ren den fussballerisch erfolgreichen 
Tag in Angriff. Ich möchte jetzt nicht 
auf die einzelnen Resultate eingehen 
und der Goali auf dem Hardplatz viel­
leicht dem Ball nachschaut, wie schön 
er doch von alleine in das Netz rollen 
kann. Oder dass Betreuer der A-Junio­
ren einen Match vergassen zu markie­
ren und nur nach ihren Mägen dach­
ten, und zuni Glück das First-Class 
Restaurant (Turnhalle) geschlossen war 
und sie diesem glücklichen Umstand 
verdankten, dass nicht ein Match mit 
Forfait verloren wurde. Es war wirklich, 
Spass beiseite, ein sehr erfolgreicher 
Tag. Nach dem doch anstrengenden 
Tag hatte keiner mehr Lust auf Weiss­
würste etc. und unsere Mafiosi­
Betreuer verliessen sich auf ihre guten 
Nasen und Magen und fanden sehr 
schnell eine Pizzeria im Zentrum von 
Mannheim bei der auch nach Mafiosi­
art verhandelt wurde man muss ja 
schliesslich schauen, dass das Geld 
zusammenbleibt, und nicht jedes 
Restaurant ist gewappnet, über 40 
Personen und deren Lautstärke aufzu­
nehmen. Gestärkt konnten wir nun 
Mannheim unsicher machen und zum 
Glück aller war noch ein grosses 
Strassenfest im Gange. Am Sonntag, 
nach dem gewonnen 1. Platz (B-Junio­
ren) und 3. Platz (A-Junioren) wollten 
die Junioren natürlich ihren Spass und 
hatten uns Betreuer (Boris, Dani, 
Franco, Rocco) baden!, dazu kam das 



Swimming-Pool am Eingang des Nova­
tel gelegen. So landeten jeder von uns 
nacheinander ohne die geringste 
Chance zum Ausziehen (nicht mal die 
Schuhe) im Pool. Sogar die japanischen 
Gäste, die dort waren, hatten ihren 
Spass und wir wurden somit alle 
gefilmt, nun sind wir auch in Japan 
bekannt. Leider hatten wir auch einen 
Verletzten: A-Junior Stefano T irino, der 
mit Verdacht auf Bänderriss ins Kran­
kenhaus gefahren wurde, wir wün­
schen ihm gute Besserung. An diesem 
Abend meinte es Petrus mit uns nicht 
so gut und es regnete wie aus Eimern 
so mussten wir wohl oder übel alle 
ziemlich früh ins Bett, aber für die 
angesagte Rückfahrt am Montag war 
das sicher von Vorteil. Ich möchte noch 
hinzufügen, dass das Turnier wirklich 
gut organisiert war und wir alle 
grossen Spass hatten. 

Rocco 

Junioren (-Meister 
Die Saison 97 /98 hat nun doch noch 
einen glücklichen Abschluss gefunden. 
Der sehr wichtige Klassenerhalt in der 
C-Meistergruppe ist geschafft! Durch 
den taktischen Trainerwechsel konnte 
Freddy Lötseher die sehr gute Aufbau­
arbeit von Christian Wenger mittels 
neuer Motivation in zählende Punkte 
umsetzen. Herzlichen Dank und Gratu­
lation an die Mannschaft und die 
Trainer!!! Der zweite Saisonhöhepunkt 
war die Pfingstreise nach Weiz in der 
Steiermark (Österreich). Frohgelaunt 
starteten wir die Reise am Freitag­
morgen ab Bahnhof SBB. Bei der Pas-

, skontrolle in Buchs erlebten wir einen 
österreichischen Zollbeamten mit Herz, 
der eine zuvor beanstandete Visums-

vorschritt grosszugIg überging. Zur 
Mittagszeit bauten Patrick und Kaspar 
flink ein kaltes Buffet in einem Zugs­
abteil auf. Jeder durfte sich nun nach 
Herzenslust bedienen. Durch eine 
halbstündige Verspätung verpassten 
wir den Anschlusszug in Innsbruck. 
Nach einem Stadtbesuch ging die Reise 
weiter, welche nun noch sechs Stun­
den dauerte. Am Bahnhof in Graz 
wurden wir sehr freundlich empfangen 
und mit einem Reisecar nach Weiz 
transferiert, wo wir mit Würstchen und 
Getränken bewirtet wurden. Die 
Unterkunft war ein Drittel einer unter­
teilten dreifach Turnhalle. Im Nachbar­
abteil herrschte das totale Chaos ... 
(fliegende Würstchen, hysterische 
Betreuer ... ) Nach einer zu kurzen 
Nachtruhe und dem Frühstück fand die 
offizielle Eröffnungsfeier im Stadion 
von Weiz statt. Unter dem Klang der 
einzelnen Nationalhymnen marschier­
ten die 61 Mannschaften aus verschie­
denen Nationen auf dem Rasen ein. 
Danach Bustransfer nach Krottendorf, 
dem Austragungsort unserer acht Spie­
le. Das erste Spiel gegen die ukraini­
sche Mannschaft bleibt uns allen leb­
hafter Erinnerung. Die Spieler 
(sämtliche mit Jahrgang 1982), unter 
der Leitung eines ehemaligen Torhüter 
des CSK Moskau beherrschten ein For­
checkingspiel, so dass unser Mund und 
unser Tor offen blieben. Ein Forfaitsieg 
über die ungarische Mannschaft 
brachte uns wieder Moral und nach 
dem Sieg über die B Juniorenmann­
schaft von Flawil II und dem Unent­
schieden in der Abwehrschlacht gegen 
die «Wienerberger» herrschte gren­
zenlose Freude, so dass die zweite 
heutige Niederlage bereits wieder ver­
gessen war. In der zweiten Nacht 
änderte sich nicht vieles, ausser dass 
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sich die Turhallenpensionäre um un­
ga rische Familien mit Kleinkindern 
ergänzt hatten. Den zweiten Turnier­
tag sta rteten wir nicht sehr glücklich. 
Müdigkeit und fehlende Moral führten 
zu zwei verlorenen Pa rtien. Dann kam 
das denkwürdige Spiel gegen Flawil 1. 
Wir verlangten, dass jene Junioren mit 
Jahrgang 1981 nicht spielen durften 
(Stichtag U-16 Teilnehmer 01.01.82). 
Was wir nun von den Trainern und 
Spielern von Flawil anhören mussten, 
da rf hier nicht wiedergegeben werden 
(unterste Schublade). Mit einer übe­
r ragenden Moral, einem bis an die 
Grenze gehende Kampfgeist und sehr 
guter Technik gingen wir 1: 0 in 
Führung. Leider erzielten die Flawiler 
kurz vor Abpfiff noch den Ausgleich. 
Der Mannschaft möchte ich an dieser 
Stelle nochmals mein grösstes Kompli­
ment aussprechen ! Nach der Sieger­
ehrung und der P reisverleihung bei 
heftigem Gewitterregen hatten wir 
genügend Zeit für ein gemütliches 
Pizzaessen (die österreichische Küche 
wa r nicht mehr gefragt). Anschliessend 
ging es zurück nach Graz, und um 
22 .00 Uhr sta rteten wir unsere 
Rückreise in die Schweiz. Bereits kurze 
Zeit später, nach dem letzen Witz, 
schliefen sämtliche Teilnehmer friedlich 
bis um 08.00 Uhr morgens. Dass wir 
noch einen « Loki»-Defekt hatten 
merkte sozusagen niemand. Um 10.38 
Uhr, eine Stunde verspätet, kamen wir 
wohlbeha_lten und mit vielen Ein­
drücken beladen in Basel an. Ganz 
besonderen Dank verdienen an dieser 
Stelle unsere unten aufgeführten Ball­
sponsoren, die mit Ihren Beitrag unsere 
Reise tatkräftig unterstützt haben. Mit 
.ein paa r  persönlichen Worten an die 
Junioren .. der C-Meistermannschafft 
möchte ich diesen Reisebericht absch-

liessen und gleichzeitig meinem Rück­
tritt als Coach bekanntgeben: Junioren 
der C-Meistermannschaft, Ihr seid 
ganz tolle Jungs, und ich wünsche 
Euch für die weitere Zukunft in der 
Schule als auch im Sport viel E rfolg und 
kann nur noch sagen: macht weiter so ! 
Herzliche Grüsse 

Euer Coach Rolf Scheuber 

Matchballsponsoren: 
Bisser AG, Strassenbau und pflasterun­
gen, Basel; Remo Läderach, Therwil; 
Restaurant/Pizzeria Bahnhöfli, Therwil; 
Shill Sport, Binningen; Zonca Maler­
geschäft, Binningen. 

Pfingstlager in Mainz Jun. C2 
Am Samstagmorgen, 30. Mai 1998, 
habe ich mich mit meinen Kollegen, 
den C2 Junioren, auf dem Ma rga­
rethenpa rkplatz getroffen. Wir fuhren 
nach Ma inz zu einem Fussballturnier. 
Wie die letzten paa r Jahre, wurden wir 
auch dieses Jahr wieder eingeladen. Ich 
freue mich, durfte ich doch im letzten 
Jahr nicht mitreisen, da ich an dem 
Training, wo die Anmeldungen verteilt 
wurden, krank wa r !  Gegen Mittag 
wa ren wir in Mainz angekommen und 
haben gleich den Fussballplatz 
besucht. Während wir auf die Gast­
eltern warteten, schauten wi r  den 
Pampers bei einem Spiel zu. Zwi­
schendurch spielten wi r  selber und 
wa rteten, und wa rteten. Gegen Abend 
kamen dann die Eltern und holten uns 
ab. Yves und ich übernachteten bei 
Lukas, einem Pampers-Spieler, den wir 
beim Spielen beobachteten, aber da 
wussten wir noch nicht, dass wir bei 
ihm übernachten werden. Wir durften 



die zwei Nächte im Zimmer von Lukas 
schlafen. Nachdem wir unser Zimmer 
bezogen hatten, trafen sich alle wieder 
auf dem Sportplatz und wir fuhren 
gemeinsam auf einen Kirmes. Auf der 
Kirmes, die Deutschen sagen dem so 
(bei uns heisst das wohl Mäss), konn­
ten wir unsere D-Mark's loswerden. 
Schiessbuden, Bahnen aller Art sogar 
eine «Zusammenstossautobahn» hatte 
es dort. Um 22.00 Uhr gingen wir nach 
Hause. Am Morgen nach einem super 
Frühstück fuhren wir dann auf den 
Sportplatz. Ausser unseren Trainern 
waren alle Spieler pünktlich anwesend. 
(Ha, ha, ha, verschlafen) Nachdem 
auch unsere Trainer hier waren, konn­
ten wir uns umziehen. Das Turnier 
konnte beginnen. Ich möchte jetzt 
nicht näher auf die Resultate eingehen, 
spielten wir doch nach dem Motto: 
Dabeisein 1st alles. Auf jedem Fall hat­
ten wir viel Spass. Eine Szene möchte 
ich doch schildern: beim letzten Spiel 
hatten wir unsere grössten Torchan­
cen. Doch leider hielt der gegnerische 
Torhüter beim Elfmeterschiessen, aus­
ser meiner Granate, alle Bälle. Traurig 
gingen wir in die Kabinen, doch wir 
liessen die Köpfe nicht hängen, fand 
doch anschliessend die Grillpartie statt. 
Bei den vielen Grillwürsten, Steaks und 
Pommes Frites waren unserer traurigen 
Gedanken wie weggeblasen. Es war 
ein lustiger Abend und wir lernten 
unsere Gegner beim Spielen und 
Herumalbern besser kennen. Gegen 
Abend fing es leider zu regnen an und 
wir gingen nach Hause. Am Montag­
morgen mussten wir schon wieder ans 
Packen denken, da wir um die Mittags­
zeit aufbrechen wollten. An dieser 
Stelle möchte ich mich im Namen aller 
anwesenden Binninger für die Gast­
freundschaft der Mainzer Eltern und 

Kinder bedanken. Bevor wir losfuhren 
kehrten wir noch beim Mc Donalds, 
auf ein paar Hamburger ein. In Basel 
angekommen, trafen wir unsere 
Eltern auf dem Margarethenparkplatz. 
Schade, ich habe mich so lange auf das 
Turnier in Mainz gefreut und schon ist 
es wieder vorbei. Ein herzliches Danke­
schön auch unseren Trainern Charly 
und Rene für das tolle Weekend. 

Patrick Gabriel 

Und Tschüss Jun. D9er 
In der Rückrunde spielten wir im Pilot­
projekt 9er Fussball. Unsere Junioren 
kamen «auf die Welt»! Nach «Siege·s­
gewohnheit» im 7er Fussball (in den 
letzen zwei Jahren wurden alle Mei­
sterschaftsspiele gewonnen) mussten 
die Junioren das Gefühl kennenlernen 
der Verlierer zu sein. Obwohl die mei­
sten Junioren sehr begabt sind, ist 
diese Rückrunde mit mehr T iefen als 
Höhen zu Ende gegangen. Leider ist 
mir und Jose nicht gelungen eine Sie­
geshung·rige Mannschaft (Gruppe mit 
gleichem Ziel) zu bilden. Woran mag es 
gelegen haben? Etwa, dass sich die 
Kinder untereinander nicht verstanden 
haben? Einige von Ihnen wurden sogar 
ausgestossen (traurig aber wahr). Nach 
mehrmaligen Besprechungen «unter 
uns» wollten alle dieses Problem besei­
tigen und aus dem bekannten Spruch 
der drei Musketiere, wurde unser Sie­
gesschrei «E INER FÜR ALLE, ALLE FÜR 
E INEN». Jose und ich bemühten uns, 
eine Mannschaft zu bilden, die wie 
Pech und Schwefel zusammenhält, 
aber es sollte nicht so sein. Die guten 
Vorsätze und Versprechungen waren 
schnell vergessen. Die «Sticheleien» 
untereinander waren dann noch das 
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einzige was man vom Platz hörte. Liebe 
Junioren, auf diesem Weg möchte ich 
euch noch etwas mitteilen: um eine 
gute Mannschaft zu sein, muss nicht 
nur jeder Einzelne gut Fussball spielen 
können (was auch alle können) son­
dern man sollte als eine Einheit auf 
dem Platz gehen und sich auch so 
fühlen und probieren, diejenigen, die 
man · nicht so gut mag, eben trotzdem 
zu akzeptieren. Jeder Einzelne von 
Euch ist wirklich toll, doch ihr müsst 
lernen, auch zusammen (gemeinsam, 
vereint) toll zu_ sein. Ich möchte noch 
bekanntgeben, dass ich aus persön­
lichen und prinzipiellen Gründen das 
Amt des Trainers abgebe. Mit diesen 
persönlichen Worten an die D9er 
Mannschaft möchte ich diesen Bericht 
beenden und wünsche den Junioren 
für die weitere Zukunft viel Erfolg. 

Sportliche Grüsse, Euer Rocco 
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Humor 

Franz B .  und das Geheimnis des Otto R. 
Da 12m Münchens Präs ident Franz Beckenbauer, fuchsteufel swi ld ,  ver­
..:weifelt und h i lf los , besucht in Kaisers la utern seinen ehemal igen Tra i ner 
i �hagel . «Otto , tu mir e i nen Gefa l len» ,  f leht der Ka iser den Mei stertra i ner 
an ,  «erk läre mir ma l das Geheimn is Dei nes Erfolges . »  Rehagel n immt i h n  
behutsam zu r  Seite :  «Kl uge Spie ler, Franz» , fl üstert e r  i hm zu ,  «d u musst 
i ntel l igente Profis haben , sch laue Kerle, n u r  so wirst du Meister. Pass a uf, ich 
zeige d i r, was ich meine. C i r iaco ,  kommst du mal?» Sforza , der FCK-Denker 
und - Lenker, trottet zu den beiden ,  und Otto fragt: «Wer ist der Neffe vom 
Bruder de i nes Vaters?» « Ich» , a ntwortet Sforza sofort .  Beckenbauer i st p l att 
und begei stert. Er rast zu rück nach München u nd knöpft s ich g le ich Maria 
Bas ler vor. «Maria» , fragt der Bayern-Chef, «wer i st der Neffe vom Bruder 
dei nes Vaters?» Bas ler denkt angestrengt nach , sagt dann aber nu r, dass er 
ohne se inen Anwalt ke i ne Aussage macht. Beckenbauer geht weiter zu 
Lothar  Matthäus :  « Lothar, wer ist der Neffe vom Bruder de i nes Vaters?» 
Matthäus  überlegt l ange ,  und p lötz l ich fä l lt ihm e i n ,  dass er i n  der Kab ine 
sei nen Autosch l üssel vergessen hat .  Er hastet i n  d ie Kab ine u nd unterbricht 
Abitur ient Thomas He lmer beim Handyfon ieren : «Sag mal , Sch laumeier, wer 
ist der Neffe vom Bruder de i nes Vaters?» « Ich», sagt He lmer. Matthäus e i l t 
zu Beckenbauer zu rück und sagt läss ig : «übri nges , der Neffe vom Bruder 
mei nes Vaters ist Thomas He lmer» Beckenbauer stiert Matthäus  a n  u nd 
kriegt e inen Tobsuchtsanfa l l .  «Al les Schwachköpfe h ier ! Kei n  Wunder, dass 
n ix mehr g i ng  bei un s .  Pass auf, Dumpfbacke, nur für den Fa l l ,  dass d ich 
wieder ei nma l  e i ner fragt - die r ichtige Antwort i st Sforza . »  
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A R C H I T E K T U R 

O R G A N I S A T I O N  

G E N E R A L U N T E R N E H M  U N  G 

,�' .. ..  \ /'., ,� 
, , .... ... :·'° .. 

1 H R S P E Z I A L I S T  F Ü R  B A U F R A G E N  

Wir  b i eten I h n e n  professio n e l le Lös u nge n : 

• P l anen  • Durchfü h rba rke itsstud ien  

• Bauen • Renta b i l itätsberec h n ungen  

• Renov ieren • Sch atzu ngen 

Konta kti eren S ie  uns  u nverb i n dl i ch 

CJCJc::ir::::lD 
CJCJCJCJCJ 
CJCJCJCJCJ 

DD□□ -
DDDD 
DDDD 
DDDD 
DDDD 
DDDD 
DDDD 

DDD 
DDDD 
DDDD 

Tel . 302 41 00 

c:::::J.C::]CJCJCJ 
CJCJCJCJCJ 
CJCJCJCJCJ 

lGl CJ 
CJ I

DDDD 
DDDD 
DDDD 
DDDD 
DDDD 
DDDD 
DDDD 
DDDD 
DDDD 
DDDD 

Sie finden uns in d iesem Gebäude an der Bachmattenstrasse 18 in Binnln9en 

Bitte berücksichtigen Sie die inserenten dieses Cluborgans ! 



G E T  Y OUR  

1 Ball, 2 Füsse und 3 Streifen. Der Rest ist Emotion. Das war 
immer so und wird immer so bleiben. Come and see that shoe. 



Fussbal lturnier des SCB 
D ienstag / Don nerstag / Sa mstag 

1 1 ./ 1 3 ./ 1 5 .  Aug ust 1 998  

Turnier um den 
Cup der GEMEINDE BINNINGEN 1 998 

Dienstag / Donnerstag 1 1  ./ 1 3. August 1 998 

Tei l neh mer :  
SC B i n n i ngen 

FC Base l  (Nachwuchs) 
FC Rhe i n fe lden 
FC Nordstern  

Sp ie lzei t :  
Ha lbfi na l s :  2x45 M inuten ,  Pena l tysch i essen 

F i na l s :  2x45 Minuten ,  Pena l tysch iessen 

Sp ie lp la n :  
D ienstag ,  1 1  . Aug ust 1 998  

Ha lbfi na l-Sp ie le 

1 9 . 3 0  U h r  
FC Rhe i n fe lden - F C  Nordstern  

20 .00 U h r  
S C  B i n n i ngen - F C  Basel (Nachwuch s) 

Festwirtschaft, Tombola, bis 23.00 Uhr 



Fussbal lturnier des SCB 
D ienstag / Don nerstag / Sa mstag 

1 1 . / 1 3 ./ 1 5 .  Aug ust 1 998  

Turnier um den 
Cup der GEMEINDE BINNINGEN 1998 

Donnerstag, 1 3. August 1 998 

F i na l  sp ie le 

1 9 . 3 0  U h r  Sp ie l um  den 3 ./4 . P latz 

20 .00 U h r  Sp ie l  um  den 1 . /2 .  P la tz 

2 2 . 00 U h r  Pre i sverte i l u ng 

Festwirtschaft, Tombola, bis 23.00 Uhr 



man lrilll sich in der Allen hlaage 

- zum M ittags lunch 
- zum Nachm ittags-Cafe oder 

-Apero 
- fü r Fest l ichkeiten im k le i nen 

Rahmen 

Säl i  fü r 1 2  und fü r 22 Gäste 

M .  und K. Chapier 
4 1 02 B inn ingen ,  Hauptstr. 1 
Te l .  06 1 /42 1 89 80 
Fax 061 /42 1 89 8 1  

Sonntag über M ittag geöffnet 
Montag gesch lossen 

E in  Verg le ich von Qua l ität u nd Pre is 
fü h rt Sie zu u ns !  

D i e  Qua l itätsmetzgere i  a n  d e r  Hau ptst rasse 1 02 

B I N N I N G E N  

Wir empfeh len u nseren Haus l ieferd ienst 
ü ber Te lefon 421 1 6 1 6  

COCA-COLA AMATIL 

4 1 27 B i rsfelden · Hofstrasse 3 1  
Telefon 061 / 3 1 2 2 1  20 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Man trifft s ich im 

Restaurant 
Bären 
Hauptstrasse 28 
B inn ingen 
Telefon 421 48 29 

Säli  b i s  25 Personen 

H arry Strebel 

B Zilrioh ""'' Bern Lmrn 
Genf Lau anne Lugano Locaroo 
St . Gallen St . Moritz Davos Zermatt lnterlnken 

Fünfsch i l l ing AG 

Sch losserei  

Meta l lbau 

Stah lbau 

Kessel bau 

Apparatebau 

Boilerservice 

41 04 Oberwi l  
Te lefon 40 1 37 55 

41 02 B inn i ngen 
Te lefon 426 9 1  4 1  

DAY-DATE + LADY-DATEJUST 

BUCHERER 
- ß L :  Freie · ! ras e 40 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Seniorenturnier 1998 
um den W. Monigatti-Cup 

Samstag, 1 5. August 1 998 

Te i l neh mer :  SC B i n n i ngen 
FC Al l schwi l 
FC Therwi l 

FC Aesch 
SC Dornach 

Sp ie lze i t :  

1 4 . 00 Uh r  

1 5 . 00 U h r  

1 6 . 00 Uh r  

1 7 .00 Uh r  

1 8 .00 Uh r  

1 9 .45 Uh r  

25  M i n uten , o h ne  Wech sel 

F 1 :  SC B i n n i ngen - SC Dornach 
F2 : FC Aesch - FC Al l schwi l  

F 1 :  SC B i n n i ngen - FC Al l schwi l 
F2 : FC Therwi l - FC Aesch 

F 1 :  SC B i n n i ngen - FC_ Aesch 
F2 : SC Dornach - FC Therwi l 

F 1 : FC Aesch - SC Dornach 
F2 : FC Al l schwi l  - FC Therwi l 

F 1 :  SC B i n n i ngen - FC Therwi l 
F2 : FC Al l schwi l - SC Dornach 

Pre i sverte i l u ng · 

„ Festwirtschaft, Tombola, Freinacht bis 02.00 Uhr 



Veteranenturnier 1 998 
um den K. Stohler-Cup 

Samstag, 1 5 . August 1 998 

Te i l neh mer : FC Aesch FC Al l schwi l 
SC Dornach 

Spi e lzeit : 

1 3 . 3 0  U h r  

1 4 . 3 0  U h r  

1 5 . 3 0  U h r  

1 6 . 3 0  U h r  

1 7 . 3 0  U h r  

1 9 .45 U h r  

S C  B i n n i ngen 
FC Ett i ngen 

25 Minuten ,  ohne Wechsel 

F l : FC Aesch - FC A l l schwi l 
F2 : FC Etti ngen - SC Dornach 

F 1 :  SC Dornach - SC B i n n i ngen 
F2 : FC Al l schwi l - FC Ett i ngen 

F 1 :  SC B i n n i ngen - FC Etti ngen 
F2 : SC Dornach - FC Aesch 

F 1 :  SC B i n n i ngen - FC Aesch 
F2 : SC Dornach - FC Al l schwi l 

F 1 : FC Aesch - FC Ett i ngen 
F2 : FC Al l schwi l  - SC B i n n i ngen 

Pre i sverte i l u ng 

Festwirtschaft, Tombola, Freinacht bis 02.00 Uhr 



1 III 
I S N E R  
CHEMINEE 

DESIGN 
ACCESSOIRES 
ANLAGEN 

und Gold-Egge 

=■·· ,  E 
.. .  \ -

·•:}=..•.: . -- -_:... :.-.: .,., ____ ---.;: ___ ---
Hau ptstrasse 75 , 4102 B i nn i ngen 
Te lefon 061 / 42 1 99 40 / 423 9 1 1 1  

R E S TA U R A N T  

3Ut 
alten 1)oot 

«s'Cordon-Beizli» von 

Oberwil 
Telefon 40 1 44 5 5 

Immer gut und preiswert 
Saisonspezialitäten . 

Durchgehend warme Küche von 
1 1 .30 bis 22.00 Uhr, 

für hungrige Leute auch länger. 

Familie Hp. + E. Brand-Etterlin 
und s'Pöschtli-Team 

jetzt mit 

• Käsep latten  
• Geschenkkörbe usw. 

Chäs-Egge 
H .  Amport 
Oberwi l erstrasse 2 
4 1 02 B inn i ngen 
Te l .  42 1 32 1 3  

2 B lumengeschäften 

NEU : 

Hauptstrasse 30, B i nn i ngen 
Parad iesstrasse 40,  B i nn i ngen 

M it guter Parkiermögl ichkeit 

B itte berücks ichtigen Sie d ie I nserenten d ieses C luborgans ! 



. D EN AU S S E N RI STPA S S  
MÜS S EN S I E  S C H O  

S EL B E R  S P I ELEN . 
ABER DIE FUSSBALL ­
A USR ÜSTUNG DAZ U  

HABEN WIR. 

kostspo rt 
W I L L K  I M EN I I[ P RT.  

FRE IE STRASSE 5 1  400 1 BASEL 

TE L .  06 1  - 26 1  22 55 

fJ die unkomplizierte Vers���:: 

Eine Versicherung bei der 

Alba 

ist immer ein 

Vol ltreffer 

Rizzello Claudia 
I nspektor 
Kern mattstrasse 6 
4 1 02 Binningen 
061 / 422 09 09 P 
061 / 27 1  30 44 G 

fJ die unkomplizierte Versi��= 

"········"·--·•·-"•·· ••• ■ • •  ■ 
• 

. ■ ■ ■ ··-------------------------- ------..----

� Restaurant High Speed 
� Binn/ngen 

Empfiehlt s ich fur k leinere An lasse . 
Sitzungen ,Geburtstage ,Partys,F i rmenfeste usw . .  

bis c a .  30 Personen 
NEU mit DART - An lage 

Mo-Do 6 .45 - 1 9 .00 Fr 6 .45 - 24 .00 Sa 8 .00 - 1 8 .00 So l 0 .30 - 1 4 .00 
Abendöffnungszeiten für geschlossene Gesellschaften ,Vereine, 

Gruppen nach speziel ler Absprache. 
■ ---- -- -- -- Tel .  42 1 ' 62 '98 ••·•••••••■.--.-�-.-.v.•.■ --■ --■-.--.- - -

•-;.-.■.•;•.w;.•. 
�■-._._._._._._._._._._._._

■
.:-: .. ��----

B i tte berücks icht igen S ie  d ie  I nserenten d ieses C luborgans ! 



REGLEMENT DES 3. LIGA - TURNIERS 

Gespielt wird grundsätzlich nach den Regeln und Bestimmungen des 

SFV. 

Es nehmen 4 Mannschaften am Turnier teil, gespielt wird je ein Spiel. 

Die beiden Sieger des Halbfinals, spielen um den Turniersieg und die 

beiden Verlierer des Halbfinals spielen um den 3. und 4. Rang. 

Die Spieldauer beträgt 2 x 45 Minuten. 

Für  den Spielsieg zählt 

1 .  Der Sieg 

2 .  Bei einem Unentschieden: 

Ein Penaltyschiessen nach den offiziellen Regeln 

Der Turniereinsatz beträgt Fr. 0 .00 

Für  den Sieger des Turniers wird ein Wanderpreis abgegeben. Dieser 

geht nach fünfmaligem Gewinn in unterbrochener Reihenfolge oder 

nach dreimaligem Gewinn in ununterbrochener Reihenfolge in den end­

gü ltig Besitz eines teilnehmenden Vereins. 

Verwarnungen, Ausschlüsse, Spielabbrüche, anderweitige Ausschrei­

tungen und Unsportlichkeiten sind von den Schiedsrichtern der zustän­

digen Behörde zu rapport ieren (Art . 1 2 .3 Meldepflicht , Regel. für die 

Durchführung von Fussballturnieren) . 

Kann das Turnier aus irgendwelchen Gründen nicht ausgetragen 

werden, so verbleibt der Wanderpreis beim SC Binningen. 

Jede teilnehmende Mannschaft erhält einen Naturalpreis. 

Die Versicherung ist in jedem Falle Sache der teilnehmenden Mann­

schaft bzw. Verein. 

Die Turnierleitung 



REGLEMENT DES SENIOREN- UND VETERANEN - TURNIERS 

Gespielt wird grundsätzl ich nach den Regeln und Best immungen des SFV 
(Senioren- , Veteranenreglement) . 
Das Turn ier wird getrennt als Senioren- und Veteranenturn ier durchgeführt .  
I nnerhalb der be iden Gru ppen sp ielt jeder gegen jeden . Ab 6 teilnehmenden 
Mannschaften pro Turnier wird in zwei Gru ppen gespielt . Die beiden Gruppen­
sieger sp ielen um den Turniersieg , d ie beiden Zweiten jeder Gruppe spielen 
um den 3. und 4.  Rang, d ie  beiden Dritten jeder Gruppe spielen um den 5. und 
6 .  Rang .  
D ie  Spieldauer beträgt für  Sen ioren und Veteranen 1 x 25 M inuten ,  jeweils 
ohne Platzwechsel . 

Für den Turniers ieg zählt 
1 .  Das Punktetotal 
2 .  Die Tord ifferenz 
3 .  Die d i rekte Begegnung 
4 . Die geschossenen Tore 
5 .  E in  Penaltysch iessen 
Die weiteren Ränge werden analog den oben erwähnten Best immungen erm it­
telt. 
Bei Fi nalspielen :  
1 .  Der  Sieg 
2 .  Bei e inem Unentsch ieden :  

E in  Penaltysch iessen nach den offiziellen Regeln des SFV 

Der Turniere insatz beträgt für Sen ioren- und Veteranenmannschaften Fr. 60 .00 
und ist vor dem Turnierbeg inn der Turn ierleitung zu bezahlen . 
Für den Sieger des Turn iers wird ein Wanderpreis abgegeben. Dieser geht 
nach fünfmaligem Gewinn  l n  unterbrochener Reihenfolge oder nach dreimali­
gem Gewinn  in ununterbrochener Reihenfolge in  den endgült ig Bes itz e ines 
teilnehmenden Vere ins .  
Verwarnungen,  Ausschlüsse, Spie labbrüche, anderweit ige Ausschreitungen 
und Unsportlichke iten sind von den Schiedsrichtern der zuständ igen Behörde 
zu rapport ieren (Art. 1 2 .3  Meldepflicht, Regel . für d ie Durchführung von 
Fussballturn ieren) . 
Kann das Turnier aus i rgendwelchen Gründen n icht ausgetragen werden ,  so 
verble ibt der Wanderpreis beim SC B inn ingen. 

Jede teilnehmende Mannschaft erhält e inen Naturalpreis .  

Die Versicherung ist in  jedem Falle Sache der teilnehmenden Mannschaft bzw . 
.Vere in .  

D ie  Turn ierleitung 



�ouptsttosse Q1 , 4102 Eürn.i�geJt 
Tet 061/ 421 31 00 

v-0) �s 
7 To.ge Luc,� Mo..tfüc. e 
16 . 00 - 24. 00 URi Jö11.g Ma1sse.� 

(ii CARDiNALBiER) 
B i tte berucks icht igen S ie d ie I nserenten d ieses C l uborgans ! 



Die vertrauensvolle • Neubauten • Renovationen 
Wahl für sämttiche • Umbauten • Sanierungen 

� I S E G A R A N T I E  

Hauptstrasse 1 CH-Binningen/Bl Tel .  061/ 422 07 00 Fax 0611422 06 46 

R E S TA U R A N T  

K R O N E 
• gepflegte, ita l ienische Küche 

• schönes Gartenrestaurant 

Lydia + Angela Castig l ioni - Rigl ing 
Hauptstrasse 1 27 Tel . 06 l 42 1 20 42 
4 1 02 Binningen / BL Fax 06 l 42 l 59 95 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Junioren-Fussbal lturnier 
Sonntag 1 6. August 1 998 

Gruppene i n te i l u ng 

J u n ioren A 
SC B i n n i ngen 
BSC Old Boys 
FC Aesch 
FC Concord ia  

Sp iel p la n P la tz 1 
Zei t  
09 .00 - 09 . 3 0  
09 . 3 5  - 1 0 . 05 
1 0 . 1 0 - 1 0 .40 
1 0 .45 - 1 1 . 1 5  
1 1 . 20  - 1 1 . 50  
Mi ttagspause 
1 2 . 3 0  - 1 3 . 00 
1 3  . 05 - 1 3  . 3 5  
1 3  .40 - 1 4 . 1 0  
1 4 . 1 5  - 1 4 .45 
1 4 .50  - 1 5 . 20 
1 5 . 25 - 1 5 .55  
1 6 . 00 - 1 6 . 3 0  
1 6 . 3 5  � 1 7 .05 
1 7 . i 0 - 1 7 .40 

1 8 . 00 

J u n ioren B J u n ioren C 
SC B i n n i ngen 
BSC Old Boys 
FC Aesch 

SC B i n n i ngen 
BSC Old Boys 
FC Aesch 

Kat. 
C 
A 
C 
A 
C 

A 
C 
A 
C 
A 
C 
A 
C 
C 

Man nschaften 

FC Concord ia 
FC Basel 
Am ic i t ia R iehen 

FC Aesch - BSC Old Boys 
SC B i n n i ngen - BSC Old Boys 
BSC Old Boys - FC Amic it ia R iehen 
FC Aesch - FC Concord ia 
FC Basel - SC B i n n i ngen 

FC Concord ia - BSC Old Boys 
FC Aesch - FC Basel 
FC Aesch -SC B i n n i ngen 
BSC Old Boys - SC B i n n i ngen 
SC B i n n i ngen - FC Concord ia 
BSC Old Boys - FC Basel 
BSC Old Boys - FC Aesch 
FC Aesch - SC B i n n i ngen 
FC Base l  - FC Amic i t ia R iehen 

Pre i sverte i l u ng 



Sp ie lp lan  P latz 2 

Zeit  
09 .00 - 09 . 3 0  

09 . 3 5  - 1 0 . 05 

1 0 . 1 0 - 1 0 .40 

1 0 .45 - 1 1 . 1 5  

1 1 . 20  - 1 1 . 50  

Mittagspa use 

1 2 . 3 0  - 1 3 .00 

1 3 . 05 - 1 3 . 3 5  

1 3  .40 - 1 4 . 1 0  

1 4 . 1 5  - 1 4 .45 

1 4 .50 - 1 5 . 20 

1 5 . 25 - 1 5 .55  

1 6 .00 - 1 6 . 3 0  

1 6 . 3 5  - 1 7 . 05 

1 8 .00 

Kat. Ma n n schaften 
C SC B i n n i ngen - FC Amic i t ia R iehen 
B SC B i n n i ngen - BSC Old Boys 
C FC Concord ia - FC Basel 
B BSC Old Boys - FC Aesch 
C FC Aesch - FC Concord ia  

B 

C 

B 

C 

B 

C 

B 

C 

SC B i n n i ngen - FC Aesch 
FC Concord ia - FC Amic i t ia R iehen  
BSC Old Boys - SC B i n n i ngen 
FC Aesch - FC Am ic i t ia R iehen 
FC Aesch - BSC Old Boys 
FC Concord ia - SC B i n n i ngen 
FC Aesch - SC B i n n i ngen 
BSC Old Boys - FC Concord ia 

Pre i sverte i l u ng 

Wir  wü nschen a l len  Te i l neh mern u nseres J u n iorentu rn iers e i nen  
a ngeneh men u n d  erfolg re ichen Aufentha l t  i n  B i n n i ngen u nd hoffen 
auf  i n teressa nte u n d  fa i re Sp ie le .  



Ihr Fachgeschäft in  B inn ingen : 

KEBA Sch loss- ·und Sch lüsselservice 
Hau ptstrasse 67 41 02 Binningen, Telefon 421 42 77 

Schlossreparaturen u nd Montage 
Schloss - Schlüssel 
Schliessanlagen und Beschläge 
sowie Kassetten ,  S icherheitsrosetten 
und Sicherheitsketten 

M Ü L L E R & PA RAC C H I N I  

GasthOf 
Bottminger 
Mühle 
Warme Küche bis 23 Uhr 
Samstag ab 1 4 .00 
und Sonntag geschlossen 

I n haber 0. Sch nel l 

Grabdenkmäler, Steinhauerei 
Fassaden-Renovationen,  Cheminee 

Bottmingerstrasse 32, 41 02 Binningen 
Telefon 061 421 1 6 51 oder 761 56 40 
Telefax 061 421 1 6 46 

Jacques + Nora Jausl i n-Gutzwi l le r  
4 1 02 B inn ingen ,  Telefon 06 1 - 421 29 00 

sanitär schweizer aa. = 
Appa rate und I nsta l lationen für d ie Haustech n ik  

, Neu- u n d  Umbauten 
Gas installationen 
Reparatur- und Boiler-Service 
Badezimmer -Einrichtungen 
Waschautomaten 
Solaranlagen 
. .  

Kirschtalrain 5 
CH-4102 Binningen 

Tel. 061  / 421 1 1  70 
Fax 061 / 42 1 1 1  03 

Natel 079 / 448 1 3  37 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 
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M it Saa l  u n d  Kege l ba h n  

Auf I h ren  Besuch  freut  s i ch  
d i e  Wi rt i n  M a r ietta G rass 

Josef Mersch n igg 
Hauptst rasse 63  

Bi n n i ngen 
Te lefon 421  44 47 

S pezia lgeschäft fü r 
Span nteppi che,  Decke n ,  Wä nde,  

Treppen be läge,  Tep p i c h - R ei n i g u ng ,  
H olzdecken,  e i g e n e  M o ntage, Vo rhä nge . 

Pa rkettboden legen,  sch l eifen u n d  vers iegel n .  

3 0  Festg a rn itu ren z u  verm i eten ! 

allm·11mo·· �ie �ohnku ltu r 
m Kuche und Bad 

I H R E  TRAU M KÜ C H E  
M it Sorgfa lt gep lant und  e ingebaut d u rch I h ren Spez ia l isten 

�t�!�b�r2tgo 
Bas lerstrasse 5 5  4102 B i n n i ngen Tel .  061 422 03 22 

Bitte berücks ichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



SPORTVERLETZUNGEN 

«Mus  ke lfa serri s s » 

Ursache: Plötz l iche Zugwi rkung auf e inen gespannten Muske l .  
Folge: Der  M uske l  hat  der Belastung n icht standgeha lten .  Es kommt 
dabe i  zu  Zerre i ssungen von M uske lfasern oder M uske lbünde ln .  Dabe i  
treten B lutergüsse Ue nach Stä rke der Verletzung )  geri nger oder stä r­
ker auf .  
Anfäl ligkeiten :  Wie be i  der Zerrung sch lechter Tra i n i ngszustand ,  
ungenügen�e Aufwärmarbeit, n icht ausgehe i lte Verletzungen ,  Kä lte, 
Ermüdung ,  Ü beranstrengung ,  Nässe, Foka l i nfektion du rch I nfektions­
herde und Schweissverl ust. 
Zeichen: E i n  Sponta nschmerz ,  manchma l  a ls kna l lendes Geräusch 
empfunden und e in  Gefüh l  a ls ob ein Messerstich erfolgte oder e in  
Ste in d ie M usku latu r getroffen hat .  E i ne weitere Be lastung ist i n  der  
Regel  n icht mög l ich . 
Sofortmassnahmen : Je  nach Schwere der Verletzung treten mehr 
oder m inder sta rke B l utergüsse auf, deren Verh i nderung d ie Erstver­
sorgung  g i lt . Nach Festste l l ung  des Ortes der Verletzung beg i nnt man 
sofort m it der Kä ltetherapie und der Kompress ion w ie  fo lgt : Man  
beg i nnt m it der  E rstküh l ung ,  d ie  m it Nature is ,  Kä ltekompressen o .  ä .  
erfo lgen so l lte . Dann  legt e in  Stück Mu l l  oder Tuchschwamm,  das m it 
Sport- F it oder Fr isch - F it getränkt ist, a uf d ie  Verletzung .  Jetzt legt 
man m it e iner  Idea l b i nde oder F ix ierb inde e inen Kompress ionsver­
band an ;  d. h . ,  dass d ie B inde g rossf läch ig unter sta rkem Zug über d ie 
schmerzhafte Ste l le  gewickelt w i rd .  D ie B inde kann  noch vorher und 
dann  l aufend m it E i swasser du rchtränkt werden ,  um den Küh leffekt 
zu erhöhen u nd zu  erha lten . 
Achtung: Der Verband i st i n  Belastungsste l l ung (d .  h .  im  Stehen)  
anzu �egen und  es ist von unten nach oben (muske l aufhängend)  zu  
bandag ieren . Zudem kann  man  m it Tape Entlastungszüge l  an legen . 
ü ber den Verband wird noch weiter geküh lt und d ie  Verletzung wi rd 
hochge lagert. zur  Abk lä rung des Ausmasses ist unbed ingt e in  Arzt 
aufzusuchen . Nach Aushe i l ung  der Verletzung  ist grundsätz l ich e ine 
i ntens ive Aufwärmarbeit erforderl ich . 



SCB-Familie 

Kartengrüsse aus aller Welt 

Herr Dr. Werner Schne ider (ex Gemein­
depräsident) gratuliert der 1. Mann­
schaft für den Aufstieg. 

Tessin / Collina D'Oro: V iele Grüsse aus 
unseren Fer ien im Tessin. Ernst und 
Hildi 

Aus Tener iffe : Ich gratuliere Euch für 
den Gruppensieg und wünsche viel 
Erfolg für die Aufstiegsspiele. Liebe 
Grüsse Vladi Anastasov. 

Aus Mannheim: Von unseren pfingst­
turnier im Frankenthal senden wir «A 
Jun. und Betreuer» der SCB-Familie die 
herzlichsten Grüsse. Rocco und Franco. 

Aus Rhodos: An Alle SCBler herzliche 
Grüsse von der Sonneninsel Rhodos, 
Andrea Furrer und Rico Castioni. 

Aus Lanzarote: Herzliche Feriengrüsse 
aus dem schönen Lanzarote senden 
Euch, Peter, Pir i , Dominik und Pascal 
Jäggi. 

Aus Mallorca: Vo do vieli Gr iess, 
«sprich» Mallorca-Wybli, Lotti, Moni, 
Adi, Karin, Alice, Ebi, Hedi, Paula, 
Rosmar ie und Christiana. 

Aus Paros: Sali zäme, viele liebe Grüsse 
an alle, Gratulation der 1. Mannschaft 
zum Aufstieg. Bis bald. Ruedi Fricker 
und Emmi Wanner. 

Aus Teneriffe : Viele Fer iengrüsse, Ernst 
Feuerstein. 

Aus Las Palmas de Gran Canaria : SCB 1. 
grüsst aus den Ferien und dankt für die 
Unterstützung 

Redakt ionssch l uss 
C luborgan 4/98 
1 1 . August 1 998 
Berichte b itte an 
Rocco D'Add io 

Rottmannsbodenstr. 4 
41 02 B i nn ingen 1 
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DAS E INKAUFSPARADIES MIT E INER 
BIKE-AUSWAHL, D IE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsf läche 

B ■ ■ 
Te lefon 421 29 85 1 nn 1ngen Oberwi lerstrasse 1 6 - 20 
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B E I M  W A S S E R T U R M  

R E S E R V O I R S T R A S S E  2 0 1  • 4 0 5 9  B A S E L  
T E L  O 6 l / 3 6 l 5 7 5 7 • FAX O 6 l / 3 6 l 7 2 7 0 

MO N TAG G E S C H LO S S E N  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



He r r· 
Mo n i gatt i A l f r edo 
Ober w i l er st r asse 1 1  
CH- 4 1 02 B i n n i ng e n  BL 

P P  

4 1 02 B inn ingen 1 

tamP,reeht 
�----------ransport 

Für  I h re Geschäfts­
und Privatre isen . . .  

B leicherweg 21 
8039  Zü 1· ich 
Te lefon 01 / 286 20 1 0  

F ü r  I h re Land- und 
Seetransporte . . .  

Peter Merian-Str. 48 
Postfach 
4002 Basel 
Te lefon 061 / 284 74 74 

Fü r I h re Luftfracht­
Send u ngen . . .  


